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Nationales  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN17984-4:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC452 �Dienstleistungen�  

Assistenzhunde� erarbeitet,  dessen Sekretariat von UNI (Italien)  gehalten wird. 

Das zustandige nationale  Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA159-08-01AA �Dienstleistungen�  

Assistenzhunde� im DIN-Normenausschuss Dienstleistungen (NADL). 

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN17984-4:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC452 �Dienstleistungen�  

Assistenzhunde� erarbeitet,  dessen Sekretariat von UNI gehalten wird. 

Dieses Dokument  ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.  

Dieses Dokument  ist Teil einer Reihe von Europaischen Normen unter dem allgemeinen  Titel Assistenzhunde, 

die die folgenden Teile umfasst: 

�  Teil 1:  Begriffe  

�  Teil 2:  Lebenslanges Wohlergehen  

�  Teil 3:  Kompetenzen von  Fachkräften  von  Assistenzhunden  

�  Teil 4:  Ausbildung  und  Beurteilung  

�  Teil 5:  Kundenbetreuung  

�  Teil 6:  Barrierefreiheit  und  universeller Zugang  

�  Teil 7:  Konformitätsbewertung  
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Einleitung 

Bei der Ausbildung  von Assistenzhunden handelt  es sich um  spezielle Fahigkeiten, die ein klares Verstandnis  

von Ausbildungsmethoden, die mit  positiver Verstarkung  arbeiten, und  eine Konzentration auf  die Unterstut-
zung  des Hundes bei  der Erlangung  der Fahigkeiten erfordern, die notwendig sind, um  einen Menschen/eine 

Person, der/die mit  einer Behinderung oder einem Leiden lebt,  zu unterstutzen.  

Um sicherzustellen, dass jeder dieser Hunde gedeihen und  den Kunden  wirksam  unterstutzen  kann,  ist die Ein-
haltung  hoher Tierschutzstandards unerlasslich. Die in diesem Dokument  umrissenen Ausbildungsstandards 

stellen das Mindestmaß  dar, das erforderlich ist,  um  positive Ergebnisse bei der Ausbildung  von Assistenzhun-
den sicherzustellen. 

In  diesem Dokument: 

� zeigen �muss/mussen� und  �ist  zu/sind zu�  (en: shall)  eine Anforderung an;  

� zeigt �sollte/sollten�  (en: should) eine Empfehlung  an;  

� zeigt �darf/durfen� (en:may) eine Zulassigkeit an;  

� zeigt �kann/konnen� (en: can)  eine Moglichkeit oder ein Vermogen  an.  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  Standards fur die Ausbildung  von Assistenzhunden fest.  Assistenzhunde durfen unter 

Anwendung strukturierter Programme/Schulen, von Besitzern unter Aufsicht oder von den Besitzern selbst  

ausgebildet  werden. 

Dieses Dokument  befasst sich im Besonderen mit  den folgenden Themen: 

�  Vorbereitung von Assistenzhunden; 

�  Sozialisierung und  Welpenaufzucht  von Assistenzhunden; 

�  Ausbildung  von Assistenzhunden; 

�  Blindenfuhrhunde; 

�  Signalhunde  (Gehorlosen-Begleithunde); 

�  Mobilitatsassistenzhunde; 

�  PTBS-Assistenzhunde; 

�  medizinische Signalhunde/medizinische Assistenzhunde; 

�  Autismushunde und  Assistenzhunde fur Menschen, die mit  Entwicklungsstorungen  leben;  

�  Dual-Assistenzhunde. 

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

prEN17984-1:2024, Assistenzhunde�  Teil 1: Begriffe  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach  prEN17984-1:2024. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

�  IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

4  Vorbereitung  von Assistenzhunden 

Bevor ein Hund eine aufgabenbezogene Ausbildung  zum Assistenzhund antreten kann,  muss sichergestellt 

sein, dass er: 

�  korperlich gesund ist und  keine Schmerzen hat;  

�  ein Alter von mindestens 12Monaten  hat  und/oder sich so weit entwickelt  hat,  dass er mit  der spezifischen 

Ausbildung  zum Assistenzhund beginnen  kann.  
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Hunde in einem Alter von weniger als  12Monaten  durfen nicht in eine Lage versetzt werden, in der sie 

Verantwortung fur die Erfullung  von Aufgaben  ubernehmen. Auch die Ausbildung  fur spezifische Aufgaben  

ist dann  noch nicht zulassig. Welpenspiele, die die Verhaltensformung unterstutzen  (z. B.  das Ziehen eines 

Zerrspielzeugs) und  spater, wenn der Hund die entsprechende Reife erlangt hat,  einen formelleren Teil der 

Ausbildung  des Hundes bilden  konnen  (d. h.  das Erlernen des Ziehens von Gegenstanden), sind annehmbar; 

� ein geeignetes Erscheinungsbild hat,  das der zu erwartenden Arbeitsumgebung angemessen ist,  so dass 

der Kunde keine unerwunschten oder keine haufig negativen Kommentare aus  der Offentlichkeit erhalt,  

und  er darf in seinem Phanotypus  keine Uberzeichnungen und/oder sonstige Extrema  aufweisen; 

� ein Fell  hat,  das mit  der hauslichen  Umgebung  des Kunden  und  dessen Fahigkeit,  es wirksam  zu pflegen,  

vereinbar ist; 

� eine auf  prazisen Aufzeichnungen beruhende Verhaltens- und  Temperamentanalyse  durchlaufen hat.  

Als  Zeitpunkte fur die Verhaltens- und  Temperamentsprufungen  werden ein Alter von 2Monaten  und  eines 

von 12Monaten  empfohlen. 

ANMERKUNG Nationale  Gesetze, z. B.  zu gefahrlichen Hunden, so genannten  �Listenhunden�, usw.,  konnen  existieren 

und auf  die hier besprochenen Hunde anwendbar sein. 

5  Sozialisierung  und Welpenaufzucht  

Assistenzhunde mussen einen systematischen und  vollstandig  dokumentierten Sozialisierungsprozess durch-
laufen,  bei  dem sie in angemessener Weise einer Vielzahl von Situationen  ausgesetzt werden. Aus den Auf-
zeichnungen muss mindestens hervorgehen, dass der Hund Prozesse und eine Ausbildung  durchlaufen hat,  

aufgrund deren er: 

� nicht ubermaßig  empfindlich ist und  in der Lage ist,  sich bei Fellpflege,  Gesundheitsuntersuchungen, takti-
len  Interaktionen und  anderen Sinnesreizen angemessen (den Anforderungen entsprechend) zu verhalten; 

� daran gewohnt  ist,  im Straßenverkehr ruhig zu bleiben  und  bestandig  zu arbeiten; 

� in der Lage ist,  in der Umgebung  von und  in den ublichen  Transport- und  Verkehrsmitteln ruhig zu bleiben  

und  bestandig  zu arbeiten, und  darin geschult  ist,  die Fortbewegung  mit  den ublichen  privaten und  hausli-
chen Transport- sowie offentlichen Verkehrsmitteln, die der Hundehalter wahrscheinlich nutzen wird (z. B.  

Auto, Bus,  Zug oder Straßenbahn),  zu unterstutzen; 

ANMERKUNG1  Falls  Hundehalter Transportmittel  nutzen  mussen, die fur die meisten Assistenzhunde oder Hun-

dehalter eher unublich  sind, kann  dies wahrend des Beurteilungsprozesses oder wenn diese Anforderung dem Aus-

bilder mitgeteilt  wird, erortert werden (z. B.  Fahren, Flugzeuge,  Seilbahnen  oder Kreuzfahrtschiffe). 

� sich im Umgang  mit  Menschen in ihrer ganzen Vielfalt wohlfuhlt;  

� in der Lage ist,  im Umgang  mit  einschuchternden Menschen, Menschen, die Hunde ablenken,  und  Menschen 

mit  unterschiedlichen Verhaltensweisen und  von unterschiedlichem Aussehen bestandig  und  angemessen 

zu arbeiten; 

BEISPIEL 1  Ein  <einschuchternder Mensch> ist jemand,  der auf  den Hund fixiert ist,  versehentlich oder absichtlich  

gegen den Hund lauft  oder den Hund absichtlich  stort.  

ANMERKUNG2  Es gibt  jedoch Grenzen fur das, was man  vernunftigerweise von einem Hund, ohne Reaktion  zu 

tolerieren, erwarten kann,  wenn er von einer Person absichtlich  provoziert wird. 

� gut  sozialisiert, an  selten vorkommende Reize gewohnt  und  in der Lage ist,  innerhalb einer angemesse-
nen Zeitspanne wieder zur Ruhe zu kommen  und  sofort weiterzuarbeiten, wenn er lauten  und/oder selten 
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vorkommenden Gerauschen,  ungewohnten  Geruchen, visuellen  Reizen und  unterschiedliche Oberflachen-
strukturen ausgesetzt ist; 

BEISPIEL 2  Zu den lauten  Gerauschen  konnen  Donner, Motorrader usw.  gehoren. 

Als  �angemessen� kann  eine Zeitspanne von 1min  bis 2min  angesehen werden, nach  deren Ablauf  Assis-
tenzhunde in der Lage sein sollten, wieder zur Ruhe zu kommen  und  weiterzuarbeiten. 

ANMERKUNG3  Von Signalhunden  wird erwartet,  dass sie auf  verschiedene Gerausche  in jeweils angepasster Weise 

reagieren, was ihr Verstandnis  der Umgebung,  in der sie arbeiten, zeigt.  

�  in der Lage ist,  eingeubte und  geforderte soziale Verhaltensweisen zu zeigen; 

�  in der Lage ist,  mit  Menschen mit  unterschiedlichen motorischen Fahigkeiten zu arbeiten; 

�  in der Lage ist,  selbstgesteuerte Aktivitaten fur die Spielzeit anzuregen; 

�  in der Lage ist,  sich im Umgang  mit  Hunden und  anderen Tieren angemessen zu verhalten; 

�  in der Lage ist,  im Bedarfsfall  Zeit allein  zu verbringen, ohne dass sein Wohlergehen dadurch beeintrachtigt  

wird. 

Die angemessene Zeitspanne, fur die ein Hund allein  zu bleiben  in der Lage ist,  ohne dass sein Wohler-
gehen dadurch beeintrachtigt  wird, hangt  von Alter und  Temperament ab;  als  Richtwert gilt  jedoch, dass 

4 Stunden  nicht uberschritten werden sollten, wobei Zeit und  Training notwendig sind, um  einen Hund so 

weit zu bringen,  dass er langere Zeit allein  bleiben  kann;  

�  in der Lage sein, ruhig zu bleiben  und  bestandig  zu arbeiten, wenn er mit  den im Haushalt  ublichen  Ablen-
kungen  konfrontiert wird; 

�  in der Lage sein, ruhig zu bleiben  und  bestandig  zu arbeiten, wenn er mit  den in der Nachbarschaft oder 

der Offentlichkeit ublichen  Ablenkungen  konfrontiert wird. 

6  Ausbildung  

Wahrend des Ausbildungsprozesses mussen schriftliche und/oder filmische Aufzeichnungen gefuhrt werden, 

um  festzustellen,  ob  der Hund fur die Arbeit als  Assistenzhund geeignet ist.  Diese Aufzeichnungen mussen 

unter anderem Folgendes umfassen: 

�  korperliche, psychische, temperaments- und  verhaltensbezogene Eigenschaften, die fur die zu erwarten-
den Aufgaben  und  den als  passend ausgewiesenen Anwarter maßgebend sind, sowie eine Beurteilung  des 

emotionalen  Zustands und  der Stressniveaus; 

�  alle  gesundheitsbezogenen Informationen, einschließlich Gewicht,  Impfungen  und  Parasitenkontrolle;  

�  Tauglichkeit  (naturliche Befahigung)  fur die spezifischen Assistenzaufgaben; 

�  Grad des nachhaltig  sozial vertraglichen Verhaltens bei der Arbeit und  in den sozialen Kontexten;  

�  fruhere Ereignisse, die sich auf  die Eignung  des Hundes als  Assistenzhund oder auf  seine Eignung  zur Erful-
lung  der Bedurfnisse eines bestimmten Kunden  auswirken konnen.  

Assistenzhunde mussen so lange  ausgebildet  werden, bis die Aufzeichnungen uber die Hundeausbildung,  ein-
schließlich der Fortschrittsberichte, Folgendes als  bestandig  zeigen: 

�  allgemeine  Arbeitsfahigkeiten, die zuverlassig und  wiederholbar sind; 
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� emotionale  Stabilitat  und  soziales Verhalten; 

� die Fahigkeit,  sich bei der Ausfuhrung der geforderten Aufgaben  augenscheinlich wohlzufuhlen.  

Wahrend der Ausbildung  mussen Aufzeichnungen uber die Ausbildung  der einzelnen Hunde, einschließlich 

entsprechender Fortschrittsberichte, gefuhrt werden. 

Die geforderte Anzahl  der von einem Assistenzhund auszufuhrenden beeintrachtigungsspezifischen Aufgaben  

wird in den spezifischen fur betreffende Art  von Assistenzhund geltenden Anforderungen angegeben.  Falls  in 

diesen Anforderungen keine spezifische Assistenzhundeart genannt  wird, muss die Mindestanzahl  an  Aufga-
ben  3 betragen.  

Assistenzhunde durfen nicht  dazu ausgebildet  werden, als  Teil ihrer Pflichten aggressive Schutz-,  

Selbstverteidigungs-/Sicherheits- oder Bewachungsaufgaben  zu ubernehmen. 

Assistenzhunde mussen unter Anwendung humaner, schmerzfreier Ausrustung  und  positiver Verstarkungs-
methoden ausgebildet  werden, die fur das physische und  emotionale  Wohlbefinden, das Wohlergehen und  die 

Sicherheit des Hundes sorgen. Die Ausbilder sollten stets schmerzfreie Ausrustung  verwenden und  alle  festge-
legten Tierschutzgesetze strikt  einhalten. 

Assistenzhunde mussen in  allen  offentlichen und  hauslichen  Umgebungen  angemessen auf  ihrer Ausbildung  

entsprechende stimmliche/akustische und/oder korperliche und/oder umweltbezogene  Zeichen reagieren. 

BEISPIEL 1  <Stimmliche/akustische Zeichen> verbale, stimmliche Zeichen, Pfiffe, Rollstuhlhupensignale  usw.  

BEISPIEL 2  <Korperliche Zeichen> Handzeichen, Bewegungen  mit  dem Korper, Laserpointer usw.  

BEISPIEL 3  <Umweltbezogene Zeichen> Bordsteine, Hindernisse usw.  

Assistenzhunde mussen ihren Gehorsam unter Beweis stellen,  indem sie bestandig  auf  ihren Namen, auf  

stimmliche und/oder korperliche Zeichen und  auf  die Anweisung des Hundehalters, sich in seiner unmittel-
baren Nahe aufzuhalten,  reagieren, es sei denn, die Art  der Aufgabe,  fur die die Ausbildung  erfolgt,  erfordert 

das Arbeiten in großerer Entfernung.  Die Gehorsamkeitsfertigkeiten mussen Folgendes umfassen: 

� Laufen in kontrollierter Position in der Nahe des Hundehalters, sowohl an  der Leine als  auch  ohne Leine 

(falls an  der Leine, dann  an  der lockeren); 

� auf  Rufen zugiges Kommen zum Hundehalter; 

� Sitz, Platz,  Bleib,  Steh und  Stopp auf  Zeichen; 

� Ruckruf,  wenn von der Leine gelassen (Stimme  und/oder Pfeife oder ein anderes vereinbartes Gerausch),  

Ruckkehr in die Nahe  des Hundehalters; 

� Beendigung  eines unerwunschten Verhaltens, einer Ablenkung  oder einer Aktivitat  auf  Zeichen. 

Assistenzhunde mussen Folgendes zeigen: 

� anhaltende Konzentration auf  den Hundehalter wahrend der Arbeit; 

� Reaktionsbereitschaft auf  aufgabenbezogene  Zeichen; 

� Ausfuhrung der erwarteten Aufgaben  in der verlangten  Weise; 

� schnelle  Ruckkehr zur Konzentration auf  den Hundehalter nach  einer Ablenkung;  

� anhaltende Konzentration  auf  den Hundehalter/die Aufgabe  wahrend der Arbeit und  bei Begrußung  durch 

Menschen innerhalb der fur ein annehmbares Sozialverhalten geltenden Grenzen; 
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